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Qualität in 
Ihrer Nähe

Brot, Brötchen 
und Brezel direkt

aus dem Ofen 
gibt es hier:

Wilhelmstr. 62
57518 Betzdorf

Weibeweg 3
57258 Freudenberg

Öffnungszeiten 
Mo–Sa 8–20 Uhr

An Werbeterminen 
bereits ab 7.30 Uhr geöffnet!

Fahrt endete
am Baum
Betzdorf. Ein 18 Jahre alter
Mann befuhr am Sonntag, ge-
gen 5 Uhr die L 288 aus R Ha-
chenburg kommend in Rich-
tung Betzdorf. Hierbei kam er
nach links von der Fahrbahn ab
und kollidierte mit einem Vor-
wegweiser sowie einen am Stra-
ßenrand befindlichem Baum.
Durch den Zusammenprall wur-
de der Fahrer leicht verletzt, an
dem Pkw entstand wirtschaftli-
cher Totalschaden.

Unfall mit
einem Quad
Friesenhagen. Leicht verletzt
wurde eine 20-jährige Quad-
Fahrerin auf der Strecke zwi-
schen Friesenhagen und Bahn-
hof Wildenburg. Ohne Fremd-
einwirkung, auf Grund man-
gelnder Fahrpraxis, fuhr die
Fahrzeugführerin ausgangs einer
Rechtskurve zu weit nach
rechts und anschließend eine
ansteigende Böschung hinauf.
In der Folge kippte das Fahr-
zeug um, wodurch sich die
Fahrerin leichte Verletzungen
zuzog.

Kradfahrer 
schwerverletzt
Neunkirchen. Ein 32-jähriger
Kradfahrer befuhr am Samstag
die Landstraße 531 aus Eiserfeld
kommend in Richtung Neun-
kirchen. In einer langgezogenen
Linkskurve kam er aufgrund
von Straßenschäden in Ver-
bindung mit der gefahrenen
Geschwindigkeit von der Fahr-
bahn ab, stieß gegen ein Ver-
kehrszeichen und stürzte letzt-
lich in den Graben neben der
Fahrbahn. Der schwerverletzte
Kradfahrer wurde mit dem
Rettungshubschrauber in ein
Siegener Krankenhaus ge-
flogen. 

Kurz vor 
der Spielpause
Freudenberg. Bevor die Spiel-
schar der Südwestfälischen Frei-
lichtbühne Freudenberg ab Mit-
te Juli in die Spielpause geht,
wird das Urmel noch einige
Male aus dem Ei schlüpfen.
Außer den Sonntagsvorstellun-
gen des Kindertheaters am 4.
und 11. Juli, jeweils 15 Uhr,
gibt es Sondervorstellungen am
Dienstag, 6. Juli und Donners-
tag, 8. Juli, jeweils 15 Uhr. Vor-
stellungen vom „Weekend im
Paradies“ gibt es am Samstag, 3.
Juli, sowie Samstag, 10. Juli, je-
weils um 20 Uhr. 

Werktagsvorstellungen fin-
den am heutigen Mittwoch, 30.
Juni und am Mittwoch, 7. Juli,
jeweils um 17 Uhr, statt. 

Nach der Spielpause ab
Montag, 12. Juli, geht die Freu-
denberger Freilichtbühne ab
Samstag, 31. Juli, in die zweite
Spielzeithälfte, die bis Sonntag,
5. September, dauert. 

„Lämpel’s“ 
im Kurpark
Freudenberg. Das Lämpel’s Jatz-
Orchester gibt am Sonntag, 4.
Juli, 17 bis 18 Uhr, im nächsten
Kurkonzert in Freudenberg den
Rhythmus vor. Die Gruppe mit
Gitarre, Trompete, Posaune, Sa-
xophon, Schlagzeug, Klarinette
und Banjo setzt auf ihr reichhal-
tiges Repertoire diverser musi-
kalischer Stilrichtungen, um die
Zuhörer zu begeistern. Veran-
stalter ist der Heimat- und Ver-
schönerungsverein Freuden-
berg. 

Zum 40. Mal zu Gast
Behinderten- und Besinnungsfreizeit besuchte Familienferienstätte Holzhausen

Holzhausen. Ein runder Ge-
burtstag wurde dieser Tage in
der Familienferienstätte des
Blauen Kreuzes in Holzhausen
gefeiert.

Zum 40. Mal hatte das
Siegerland die Ehre, die Teil-
nehmer der Behinderten- und
Besinnungsfreizeit der evangeli-
schen Gemeinden Wuppertal
und Ronsdorf zu beherbergen.
Laut Freizeitleitung wurde diese
Veranstaltung ins Leben geru-
fen, um Kranken und Behinder-
ten eine schöne Erholungszeit
zu bieten, in der sie sich von
Gottes Wort beschenken und
an den Sinn des Lebens erin-
nern lassen können. Die dies-

jährige Freizeit wurde mit
einem Gottesdienst eröffnet. 58
Freizeitteilnehmer und 35 Gäste
nahmen im Andachtsraum da-
ran teil. Unter dem Leitspruch
„Alles was Odem hat, lobe den
Herren“, sprach Dr. Hamburger,
Leiter der Diakonie Wuppertal,
über den Psalm 104.

Der Gottesdienst wurde be-
gleitet vom evangelischen Po-
saunenchor aus dem hessischen
Langenaubach, der anschlie-
ßend bei herrlichem Sonnen-
schein im Garten des Hauses
noch ein Platzkonzert gab und
auch mit flotten Weisen für hei-
tere Stimmung sorgte. Wie
schon in den vergangenen Jah-

ren, hatte Gerd Georg aus
Oberdresselndorf die Gestal-
tung des Festes übernommen
und für dieses Jahr ein beson-
ders schönes Programm zusam-
mengestellt.

So wurden die Teilnehmer
der Freizeit am darauffolgenden
Abend von der Jagdhornbläser-
gruppe Hickengrund und von
der S-Horn-Gruppe Kalteiche
unterhalten. Beide Bläsergrup-
pen boten breit gefächerte Vor-
träge, bei denen sie mit den ver-
schiedensten Signalen Jagden
simulierten und diese erklärten.
Sehr eindrucksvoll setzte sich
dabei die S-Horn-Gruppe Kal-
teiche mit ihren Waldhörnern

in Szene. Daneben präsentier-
ten die Jagdhornbläser aus dem
Hickengrund ihr waidmänni-
sches Betätigungsfeld, denn sie
überraschten mit einer Greifvo-
gelschau. Gregor Klein aus dem
Siegerland, Bundesvorsitzender
der deutschen Falkoniere, er-
läuterte selbst die Besonder-
heiten und Einsatzgebiete der
einzelnen Vögel. Außerdem
zeigten die Bläser noch ver-
schiedene Jagdhunde und er-
klärten deren Aufgaben und Fä-
higkeiten. Das aufgeschlossene
Publikum zeigte sich begeistert
und interessiert.

Viel Freude bereitete eines
Nachmittags Gerd Georg als er
mit seinem Pferd „Kendy“ er-
schien und ein paar Mutigen in
den Sattel half. Außerdem stat-
tete der evangelische Männer-
chor aus Ronsdorf den Freizeit-
gästen einen Besuch ab. Nach
weiteren Frühlingstagen in der
schönen Umgebung des Hi-
ckengrundes klang die Veran-
staltung mit einem erlesenen
Chorkonzert aus.

Der MGV Oberdresselndorf
steht in der langen Reihe ver-
schiedener Chöre und Posau-
nenchöre, auch von Freien
evangelischen Gemeinden aus
der Umgebung, die in den ver-
gangenen Jahren mitgewirkt
haben. Gerd Georg, nun als Eh-
renvorsitzender des Gesangver-
eins, freute sich in einer kurzen
Ansprache darüber, dass der in-
zwischen fünffache Meisterchor
in diesem Jahr zum 25. Mal hier
auftreten durfte. Unter dem Di-
rigat von Chorleiter Matthias
Fischer boten die Sänger des
MGV einen rund einstündigen
Liedvortrag. Von Volksliedern,
Chorälen und Rock reichte die
Gesangspalette bis zu Gospel
und einem Shanty. 

Die Jagdhornbläsergruppe Hickengrund unterhielt die Freizeitteilnehmer der evangelischen Gemeinden
Wuppertal und Ronsdorf, die schon zum 40. Mal zu Gast in der Familienferienstätte waren.

Bunte Waldwoche
Kindergarten erforschte die Natur

Wissen. Die Kinder der Kinder-
tagesstätte „Villa Kunterbunt“
erfuhren in ihrer „Waldwoche“
viel über den Wald, seine Pflan-
zen, Tiere und seine Eigenschaf-
ten im Naturkreislauf. Die Wo-
che startete für die Kinder mit
dem Bau eines Waldhauses,
welches aus Ästen und Reisig
gebaut wurde. Dies diente dem
Zweck, das die Kinder lernen
mit natürlichen Materialien zu
bauen.

Weiter ging es mit einem
Tag im Wald mit Förster Fritz
Rhensius vom Forstamt Alten-
kirchen. Rhensius erklärte den
Kindern anschaulich den Le-
bensraum Wald. Er zeigte den

Kindern anhand von Präpara-
ten, welche Tiere im Wald le-
ben, wie die verschiedenen
Bäume heißen und wie man
sich im Wald verhalten soll.
Zwischendurch wurde er mit
Fragen gelöchert. Mit weiteren
Spielen wurde der Wald mit al-
len Sinnen erlebbar gemacht.
Die Kinder mussten sehen, hö-
ren und fühlen. Ein Bach im
Grüntal wurde an einem weite-
ren Tag mit einem Bachpaten
unter die Lupe genommen und
ein Fledermauskasten inspiziert.

Der Kindergarten ließ die
Woche mit einem gemütlichen
Abschlussessen im selbstgebau-
ten Waldhaus ausklingen. 

Anschaulich erklärte Förster Fritz Rhensius vom Forstamt Altenkir-
chen den Lebensraum Wald. Kirschenmarkt

50 Händler laden nach Dillenburg
Dillenburg. In der Dillenbur-
ger Innenstadt wird am Mon-
tag, 5. Juli, wieder der Kir-
schenmarkt in der Dillenbur-
ger Innenstadt stattfinden.
Von 8 bis 18 Uhr wollen über
50 fliegende Händler ihre
Waren anbieten. In diesem
Jahr wird es wieder Stände
mit Kirschen, Textilien, Le-
derwaren, Haushaltswaren,
Lebensmitteln sowie Spiel-
zeug, Neuheiten, ein Kinder-
karussell und ein breites gas-
tronomisches Angebot
geben.

Der Kirschenmarkt findet
in diesem Jahr in der Markt-,
Haupt- und Maibachstraße
sowie am Wilhelms- und
Hüttenplatz statt. Die Stadt

Dillenburg lädt zu einem Ein-
kaufsbummel anlässlich des
Kirschenmarktes ein.

Es wird darauf hingewie-
sen, dass mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen ist, da
das Marktgelände nicht mit
dem Auto erreicht werden
kann. Die Einbahnstraßenre-
gelung am Kirchberg ist für
diesen Tag aufgehoben. Die
Maibachstraße ist ab dem
Dialysezentrum Richtung
Rathausstraße gesperrt. Kos-
tenlose Parkplätze für die Be-
sucher des Marktes stehen
am Stadion und an der Stadt-
halle sowie gebührenpflichti-
ge Parkplätze am Karlsplatz
sowie im Parkhaus zur Verfü-
gung. 

Sicher handeln
Selbstverteidigungskurs für Mädchen 

Daaden. Die TSG Biersdorf
bieten als Ferienspaß Selbstbe-
hauptung und -verteidigung für
Mädchen von zehn bis 13 Jah-
ren an.

Das Selbstbehauptungstrai-
ning hat das Ziel, dass Mädchen
sich angemessen vor sexuellen
Belästigungen und Übergriffen
aber auch vor alltäglichen Si-
tuationen im Umgang mit an-
deren Menschen schützen und
sich behaupten können. In der
Selbstverteidigung wird mit ein-

fachen und effektiven Techni-
ken den Mädchen vermittelt,
sich in Gefahrensituationen
entschieden und selbstsicher
verteidigen zu können.

Der Kurs findet von Mon-
tag, 5. Juli, bis Mittwoch, 7.
Juli, jeweils in der Zeit von
13.30 bis 17.30 Uhr in der Ar-
tur-Knautz-Turnhalle an der
Hermann-Gmeiner-Schule in
Daaden statt. Anmeldung bei
Wernhild Jung unter �
(0 27 43) 25 26.
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